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BURGERSCHAFT    LEUK 
 

 

Protokoll  
der ordentlichen Burgerversammlung vom St. Karlstag vom  

Mittwoch, 28. Januar 2026 um 15.00 Uhr in der Burgerstube, Rathaus Leuk 
 

 

 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung 
2. Totenehrung 
3. Orientierung 
4. Wahl der Stimmenzähler 
5. Protokoll der ordentlichen Burgerversammlung vom 28. Januar 2025 
6. 6.1 Präsentation Jahresrechnung 2025 
 6.2 Revisorenbericht 
 6.3 Genehmigung Jahresrechnung und Revisorenbericht 2025 
7. Finanzplan 2026 – 2029 
8. 8.1 Präsentation Budget 2026 
 8.2 Genehmigung Budget 2026 
9. Gesuch um Einburgerung Lars Ruckli und Monica Duran 
10. Anerkennungen 
11. Verschiedenes 
 
Adalbert Grand, Burgermeister; Christine Witschard, Vizeburgermeisterin; Yves Grand, Burgerrat; Nando Matter, Burgerrat; 
Patrick Inderkummen, Burgerrat 
 
 
Um 14.00 Uhr findet traditionell zu Ehren der verstorbenen Burgerinnen und Burger in der St. Stephanskirche eine feierliche 
Gedächtnismesse statt.  
 
Anschliessend begibt man sich zur ordentlichen Burgerversammlung vom St. Karlstag in die Burgerstube ins Rathaus von 
Leuk-Stadt. 
 
 
1. Begrüssung 
Burgermeister Adalbert Grand begrüsst die anwesenden Burgerinnen und Burger, Alt-Burgermeister Stefan Eggo, Alt-
Vizeburgermeister Oswald Brunner, die Herren Alt-Burgerräte André Bovet und André Grand, Alt-Staatsrat Roberto Schmidt, 
Förster Rinaldo Hugo und Revisor Marcel Pfaffen. Der Burgermeister dankt dem H.H. Pfarrer Daniel Noti für den besinnlichen 
Gottesdienst.  
 
Der Vorsitzende gibt folgende Entschuldigungen bekannt:  
 
Patrick Inderkummen, Burgerrat Daniel Lauber, Ehrenburger Evelyne Pfammatter, Gemeindevizepräsidentin 
Germaine Seewer Doris Grand Thorsten Grand 
Stefan Witschard Sabine Grand, Gemeinderichterin 
 
Aufgrund des tragischen Ereignisses über Silvester in Crans-Montana ist nach einer Besprechung mit der Gemeinde Leuk 
über das richtige Verhalten im Brandfall zu informieren. Burgermeister Adalbert Grand weist auf die verfügbaren Fluchtwege 
über den Haupteingang, sowie den zusätzlichen Ausgang über das Office hin. Bernhard Seewer, ehemaliges Mitglied der 
Feuerwehr, wurde als Aufsichtsperson entsprechend instruiert. 
 
Die Einladung wurde ordnungskonform im Kantonalen Amtsblatt und im Walliser Bote publiziert und die Traktandenliste wird 
genehmigt. Die Burgerversammlung ist somit beschlussfähig. 
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2. Totenehrung 
In einer Schweigeminute gedenkt die Versammlung der verstorbenen Burgerinnen und Burger der Burgerschaft Leuk. Zu den 
Verstorbenen zählen auch Ehrenburger Herbert Dirren, sowie Leo Kippel, der von 1977 bis 1984 das Amt des 
Vizeburgermeisters innehatte. 
 
 
3. Orientierung 
Der Burgermeister orientiert die Versammlung über folgende Projekte, Situationen und Ziele:  
 
Wimdertrüch 
Am Wimdertrüch vom 16. November 2025 hielt Nationalrat und SVBK-Vorstandsmitglied Thomas de Courten ein Referat über 
die Schweizer Burgergemeinden. Anschliessend wurde ein traditionelles Gsottus serviert.  
 
Burgerspittel – Verkauf Brückenmatte 
Für den Verkauf der Brückenmatte konnte bislang keine Einigung erzielt werden. Ein mögliches Projekt zur Neunutzung des 
Burgerspittels kann erst nach Abschluss des Verkaufs der Brückenmatte weiterverfolgt werden. 
 
Waldstrasse 
Die Waldstrasse in Susten ist eine ehemalige Forststrasse, welche seit Jahrzehnten als Gemeindestrasse genutzt wird. Die 
Burgerschaft Leuk hat ihren Teil der Waldstrasse unentgeltlich an die Gemeinde Leuk abgetreten.  
 
Forststrasse Vanöischi 
Für die Nutzung der Forststrasse Vanöischi wurde sämtlichen Nutzern ein Haftungsausschluss der Burgerschaft Leuk 
zugestellt. Alle Nutzer haben das Dokument unterzeichnet retourniert. 
 
Verukundung Dienstbarkeit Reservoir Thel 
Für das bestehende Reservoir im Thel und die geplante Erweiterung wurde der Gemeinde Leuk eine Dienstbarkeit von rund 
275 m2 eingeräumt.  
 
Mietvertrag Bezirksgericht Leuk und Westlich Raron 
Der Mietvertrag für das Bezirksgericht Leuk und Westlich Raron wurde unterzeichnet.  
 
Rathaus – Neubau Aussenanlage Ostseite 
Die Gemeinde Leuk hat das reduzierte Bauprojekt für den Neubau der Aussenanlage Ost bewilligt. Der Baubeginn ist auf den 
09. Februar 2026 festgelegt. Das abgeänderte Projekt wurde nach der Sitzung vom 15. Dezember 2025, am 16. Januar 2026 
mit der Kantonalen Denkmalpflege diskutiert. 
 
Gewerbezone Chrizmatte 
Die Verhandlungen für zwei weitere Baurechte in den Chrizmatten laufen.  
 
 
4. Wahl der Stimmenzähler 
Alberta Grand und Edgar Schnyder werden als Stimmenzähler per Akklamation bestätigt.  
 
 
5. Protokoll der ordentlichen Burgerversammlung vom 28. Januar 2025 
Das Protokoll der ordentlichen Burgerversammlung vom 28. Januar 2025 wird von der Burgerschreiberin verlesen und von der 
Versammlung mit Applaus genehmigt. 
 
 
6. Jahresrechnung 2025 
6.1 Präsentation Jahresrechnung 2025 
Die Finanzverwalterin informiert über die Jahresrechnung 2025, und erläutert die erwähnenswerten Posten. Die 
Jahresrechnung weist eine Selbstfinanzierung von CHF 168‘690.03 aus. Nach Abzug der verbuchten Abschreibungen 
resultiert ein Ertragsüberschuss von CHF 106‘780.53. Die Nettoinvestitionen betragen CHF 17‘664.40, wodurch sich ein 
Finanzierungsüberschuss von CHF 151‘025.63 ergibt. Das Eigenkapital hat sich durch den Ertragsüberschuss erhöht.  
 
Zur Jahresrechnung 2025 gibt es keine Fragen.  
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6.2 Revisorenbericht 
Marcel Pfaffen, leitender Revisor der TRS AG, Brig hat die Buchführung und die Rechnung der Burgerschaft Leuk für das am 
31. Dezember 2025 abgeschlossene Verwaltungsjahr als Revisionsstelle gemäss Gemeindegesetz des Kantons Wallis 
geprüft. Laut Beurteilung entspricht die Jahresrechnung den gesetzlichen Bestimmungen und entsprechenden Reglementen. 
Die Revisionsstelle empfiehlt, die Rechnung zu genehmigen.  
 
 
6.3 Genehmigung Jahresrechnung und Revisorenbericht 2025 
Nachdem die Erfolgsrechnung und die Investitionsrechnung 2025, sowie die Bilanz per 31.12.2025 verlesen und kommentiert 
wurden und die Revisionsstelle ihren Bericht abgegeben hat, stellt der Burgermeister die Jahresrechnung und den 
Revisorenbericht zur Abstimmung.  
 
Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht 2025 werden einstimmig von der Versammlung genehmigt und der 
Finanzverwalterin Rafaela Steiner, sowie dem Revisor Marcel Pfaffen mit einem Applaus verdankt.  
 
 
7. Finanzplan 2026 – 2029  
Rafaela Steiner informiert über den Finanzplan 2026 – 2029, welcher der Struktur der Verwaltungsrechnung der Vorjahre 
entspricht. Die Selbstfinanzierungsmarge beläuft sich in den nächsten Jahren zwischen CHF 155’320.00 und CHF 177’520.00. 
Nach Verbuchung der geplanten Abschreibungen wird jährlich ein Ertragsüberschuss ausgewiesen. 
 
 
8. Budget 2026 
8.1 Präsentation Budget 2026 
Der Burgerrat hat das Budget 2026 an seiner Januarsitzung erstellt.  
 
Die Erfolgsrechnung 2026 mit Einnahmen CHF 1'054’420.00 und Ausgaben von CHF 982’610.00 schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 71’810.00 ab.  
 
 
8.2 Genehmigung Budget 2026 
Das Budget 2026 wird von der Burgerversammlung einstimmig genehmigt.  
 
 
9. Gesuch um Einburgerung Lars Ruckli und Monica Duran 
Lars Ruckli und Monica Duran stellen das Gesuch um Einburgerung. Der Burgerrat hat die Unterlagen auf ihre Vollständigkeit 
geprüft und beantragt die Zustimmung durch die Burgerversammlung.  
 
Die Burgerversammlung stimmt der Einburgerung von Lars Ruckli einstimmig zu.  
 
Die Burgerversammlung stimmt der Einburgerung von Monica Duran einstimmig zu.  
 
 
10. Anerkennungen 
Die Gesuche um Anerkennungen für das Nutzungsrecht gelangen jeweils vor die ordentliche Burgerversammlung. Nach dem 
Besuch von mindestens 2 Burgerversammlungen und der Bezahlung der Gebühr von CHF 100.00 wird die Anerkennung 
rechtskräftig. Der Vorsitzende liest die Namen der eingegangenen Gesuche vor:  
 
Grand-Plaschy Kerstine Inderkummen Kerstin Lötscher Nicolas Schnyder Simon Peter 
 
Die Burgerversammlung genehmigt diese Anerkennungen mit einem Applaus.  
 
 
11. Verschiedenes 
Vorschlag Neuansetzung ordentliche Burgerversammlung St. Karlstag 
Zur Verbesserung der Teilnahme an der Burgerversammlung prüft der Burgerrat eine Neuansetzung der Versammlungszeit 
an Wochentagen auf 18.00 Uhr (Heilige Messe um 17.00 Uhr). An Wochenenden sollen die bisherigen Zeiten beibehalten 
werden. Der Vorschlag wird zur Diskussion gestellt. 
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Edith Imoboden gibt zu bedenken, dass eine Versammlung am abend für ältere Personen nachteilig sein könnte, insbesondere 
aufgrund möglicher Strassenverhältnisse. Alberta Grand bezweifelt, dass jüngere Personen infolge der zeitlichen 
Verschiebung vermehrt an der Versammlung teilnehmen würden. Brunhilde Matter ist der Ansicht, dass eine Verlegung auf 
den Abend geeignet ist, um jüngere Personen zur Teilnahme zu bewegen. Die durchgeführte Konsultativabstimmung ergibt 
Stimmengleichheit: 24 Stimmen für die Verschiebung der Versammlung an Wochentagen, 24 Stimmen für die Beibehaltung 
der bisherigen Zeiten. Der Burgerrat wird an einer nächsten Sitzung über das weitere Vorgehen befinden. 
 
Weinverkauf, Anteilnahmekarten 
An der heutigen Versammlung kann wieder Wein mit 15% Rabatt gekauft werden. Auch die Anteilnahmekarten der 
Burgerschaft Leuk sind erhältlich und werden zum vermehrten Kauf empfohlen.  
 
Nächste Anlässe 
Burgermeister Adalbert Grand weist auf die kommenden Anlässe hin. 19. März 2026 Hl. Messe in der Ringackerkapelle, 04. 
April 2026 Weinabgabe Karsamstag, 11. April 2026 Schlossmarkt, 12. April 2026 Versammlung Weisser Sonntag, je nach 
Traktanden findet diese statt oder nicht.  
 
Wortmeldungen 
Erwin Metry erkundigt sich, ob die Weinabgabe am Karsamstag eine Tradition ist, da über Ostern viele Personen abwesend 
sind. Der Termin ist traditionell auf Karsamstag festgelegt. Die Berechtigungskarte kann jedoch einer Drittperson übergeben 
werden, welche den Wein stellvertretend abholt. 
 
Alberta Grand informiert, dass im Passarelle in Susten zweimal monatlich ein Mittagstisch mit rund 40 Teilnehmenden 
stattfindet, und erkundigt sich nach der Weiterführung dieses Angebots nach einem allfälligen Verkauf der Brückenmatte. 
Derzeit liegen hierzu noch keine Informationen vor, da der Verkauf noch nicht abgeschlossen ist. 
 
Weiter erkundigt sich Alberta Grand nach dem vermehrt feststellbaren Licht im Burgerspittel. Die Räumlichkeiten sind 
mehrheitlich an Jugendliche vermietet, welche diese unter anderem für musikalische Aktivitäten nutzen. 
 
Der Burgermeister dankt den Anwesenden für das wohlwollende Interesse am Burgergeschehen und für die Teilnahme an der 
Burgerversammlung. Ein besonderer Dank gilt dem ehemaligen Kantonalfänner Bernhard Seewer, der am 31. Juli 2025 in St. 
Maurice die Fahne der Walliser Burgergemeinden übergeben hat.  
 
 
 
 
 
 
Protokoll vom 28. Januar 2026 der Burgermeister die Burgerschreiberin 
 
 
 Adalbert Grand Rafaela Steiner 
 


